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Abb. 1:  Schopenhauers  Buddha

Archivzentrum der Universitätsbibliothek J. C. Senckenberg
Bestand: Na 50—Nachlass Arthur  Schopenhauer



 Wahrheit=  Nirvâna= Nacht
   Musik. =  Bramâ = Dämmerung
 Dichtkunst=  Sansâra = Tag.

Abb. 2: Richard Wagner: Notiz im  Braunen Buch vom Mai 1868
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Vorwort und Widmung

Dieser Text gibt meinen Vortrag zum 140. Jahrestag von 
 Wagners Konzept von Die  Sieger, gehalten am 15. Dezember 
1996 im Museum  Rietberg in  Zürich, wieder. Für die erste 
Druckversion (Museum   Rietberg,  Zürich) fügte ich damals 
Anmerkungen, eine  Zeittafel und ein Literaturverzeichnis 
hinzu. Für die hier erscheinende, geringfügig erweiterte und 
bereinigte Version waren im Text nur wenige Verbesserun-
gen nötig. Seit 1996 sind jedoch – u.a. vom Verfasser – ver-
schiedene Studien zu Wagners und   Schopenhauers Bezügen 
zum    Buddhismus erschienen, welche die LeserInnen dieses 
Buches interessieren könnten. Deshalb wurde die Bibliogra-
fi e bis 2010 nachgeführt. Außer mehreren neu hinzugefüg-
ten Abbildungen weist diese Neuausgabe auch ein Register 
auf. Alle Übersetzungen stammen, wenn nicht anders ver-
merkt, vom Verfasser. 

In der East-West Discovery Reihe von UniversityMedia ist 
eine englische Version dieses Buches erschienen: Richard 
Wagner and Buddhism (ISBN 978-3-906000-00-8). Frühe 
orientalische Einfl üsse auf Wagners Buddhismus-Mentor 
Schopenhauer sind Th ema eines weiteren Buches dieser Rei-
he: Urs App, Schopenhauers Kompass. ISBN 978-3-906000-
08-4 (gebunden) und 978-3-90600-02-2 (Taschenbuch). 

Mein Dank für das Schüren und Teilen von hier ausgedrück-
ten Interessen und für anregende Diskussionen gilt meinen 
St. Galler Freunden   Steffi   Osterwalder, Dr.  Joseph Oster-
walder und   André Wicky, denen dieses Buch gewidmet ist.


